
La caricade  
franco-allemande. 
Die deutsch- 
französische  
Freundschaft

Kulturhistorisches Museum  
Haus Kemnade
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Programm 

22.1.-12.2. 

2025

Begleitendes Programm 

Die Ausstellung „La caricade franco-allemande. 
Die deutsch-französische Freundschaft“ ist im 
Kulturhistorischen Museum Haus Kemnade vom 
22.01. bis 12.02.2025 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten zu sehen: 

dienstags bis sonntags 11-17 Uhr

In über 60 Exponaten werfen deutsche und fran-
zösische Karikaturisten mit ihren wWerken einen 
kritischen bis satirisch-sarkastischen, immer aber 
humorigen Blick auf ein halbes Jahrhundert der 
wechselhaften deutsch-französischen Partner-
schaft. In der Ausstellung treffen Sie auf alte und 
neue Bekannte: darunter Willy Brandt und Georges 
Pompidou, Helmut Kohl und François Mitterand 
sowie Olaf Scholz und Emmanuel Macron.  

Die Ausstellung ist eine Leihgabe der Helmut 
Schmidt Medien GmbH, Kirchahr. 

Führungen der Deutsch-Französischen  
Gesellschaft Bochum-Ruhr durch die Ausstellung:  

Samstag, 25. Januar um 15 Uhr 

Sonntag, 26. Januar um 14 Uhr 

Freitag, 31. Januar um 15 Uhr 

Samstag, 1. Februar um 15 Uhr 

Freitag, 7. Februar 2025, ab 17 Uhr:  
Tour de France - Weintour durch Frankreich  
(französische Weinverkostung) 

Mittwoch, 12. Februar 2025, um 17 Uhr:  
Finissage der Karikaturenausstellung mit deutsch- 
französischem Abendprogramm 

 

Deutsch-Französische Gesellschaft 
Bochum-Ruhr e.V.

Die Deutsch-Französische Gesellschaft Bochum- 
Ruhr e.V. bietet u. a. Veranstaltungen an, die 
persönliche Begegnungen ermöglichen, den 
Austausch von Gedanken und Erlebnissen fördern 
und insbesondere über Kultur, Kunst und Politik in 
Deutschland, Frankreich und Europa informieren. 
Dazu zählen auch Diskussions- und Vortragsver-
anstaltungen zu politischen, historischen, literari-
schen und touristischen Themen. 

Die Deutsch-Französische Gesellschaft Bo-
chum-Ruhr e.V. fördert die Kenntnis und Liebe für 
die Sprache beider Länder, den kulturellen Aus-
tausch zwischen Jugendlichen von beiden Rhein-
seiten und den Austausch zwischen den Generatio-
nen.

Die Mitglieder der Deutsch-Französischen Gesell-
schaft Bochum-Ruhr e.V. interessieren sich beson-
ders für französische Sprache, Lebensart, Kunst 
und Literatur. Für sie und interessierte Gäste gibt 
es einen französischen Gesprächskreis (Cercle) 
an jedem 2. Montag im Monat im Gemeindesaal 
Königsallee 171, Bochum. Dort geht es um Themen, 
die für alle von Interesse sind, Themen aus Politik, 
Literatur, Kultur, Ökonomie, dem täglichen Leben…

Kontakt: 
Deutsch-Französische Ges. Bochum-Ruhr e.V. 
c/o Marlies Bons-Künsebeck  
Waldring 55, 44789 Bochum 
www.dfrg-bochum.de



Die Ausstellung und das  
Begleitprogramm erfolgen  
in Kooperation mit der 
Deutsch-Französischen  
Gesellschaft Bochum-Ruhr e.V.

Kulturhistorisches Museum Haus Kemnade 
An der Kemnade 10 I 45527 Hattingen

Allgemeine Öffnungszeiten  
November bis April:  
Dienstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr 
Mai bis Oktober:  
Dienstag bis Sonntag 12 bis 18 Uhr 

Telefon: 02324 30268 | kemnade@bochum.de

www.bochum.de/ 
Kulturbuero-und-Kulturhistorische-Museen

Ausstellungseröffnung

In Kooperation mit der Deutsch-Französischen  
Gesellschaft Bochum-Ruhr e.V  zeigen das Kultur-
historische Museum Haus Kemnade und das Refe-
rat des Oberbürgermeisters für gesamtstädtische 
Angelegenheiten die Karikaturenausstellung:  

La caricade franco-allemande. 
Die deutsch-französische Freundschaft  

  
Anlässlich des deutsch-französischen Tages – an 
dem wir die Grundsteinlegung des deutsch-fran-
zösischen Freundschaftsvertrags feiern – laden wir 
Sie herzlich ein zur  Eröffnung der Ausstellung im 
Kulturhistorischen Museum Haus Kemnade am:

22. Januar 2025 um 17 Uhr  

Im Anschluss ab 19 Uhr liest die Autorin Dr. Sabine 
Appel aus ihrem Sachbuch „Unser Rousseau –  
Wie ein Genfer Uhrmachersohn die Aufklärung 
überwand und sie damit vollendete“.  

Die deutsch-französische Freundschaft 

Vor 62 Jahren, am 22. Januar 1963, unterzeichne-
ten Konrad Adenauer und Charles de Gaulle den 
deutsch-französischen Freundschaftsvertrag, den 
Élysée-Vertrag, das Fundament für eine vertief-
te europäische Integration und enge bilaterale 
Zusammenarbeit: Die Freundschaft zwischen 
Deutschland und Frankreich wurde zum treibenden 
Motor der europäischen Einigung. 

Heute ist Frankreich Deutschlands wichtigster 
Partner und engster Freund in Europa. Nach zwei 
Jahrhunderten feindlicher Auseinandersetzungen 
haben die beiden Länder eine bemerkenswerte 
Freundschaft entwickelt. Sie sind die führenden 
Partner in Europa geworden, der Motor der Euro-
päischen Gemeinschaft. Die freundschaftlichen 
Beziehungen der beiden Länder finden in der jün-
geren Geschichte ihren Ausdruck: tausende Städte-
partnerschaften wurden geschlossen, bilinguale 
Schulen wurden eingerichtet, ein gemeinsamer 
Fernsehkanal (ARTE) sendet in beiden Sprachen 
und vieles mehr.  

Dass auch in Bochum die Freundschaft zwischen 
Frankreich und Deutschland tief in der Stadtge-
sellschaft verankert ist, zeigt das Engagement der 
Deutsch-Französischen Gesellschaft/Associati-
onfranco-allemande Bochum Ruhr e.V., die 1987 
gegründet wurde. Sie setzt sich besonders ein: 

• für die deutsch-französische Freundschaft in   
zahlreichen Gebieten (Kultur, Politik, Literatur,  
Tourismus, Lebensart…) 

• für die europäische und internationale Zusam-
menarbeit in vielen Lebensbereichen 

• für die Toleranz auf allen Gebieten der Kultur 

• für die Pflege des europäischen kulturellen und 
gesellschaftlichen Einigungsgedanken
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